
Ort: 
Festsaal der LWL-Klinik Marsberg
Weist 45, 34431 Marsberg

Termin:
18. September 2014
 
Beginn:
9.00 - 16.00 Uhr

Teilnahmegebühr:
75,- € inkl. Verpfl egung
Beitrag wird fällig nach Anmeldebestätigung/
Rechnungserhalt

Information und Anmeldung:
LWL-Klinik Marsberg
PDL/ IBF 
Weist 45, 34431 Marsberg
Tel. 02992-601-1210 und 02992-601-1401

E-Mail:
anne.rabeneck@wkp-lwl.org oder
christina.schneider@wkp-lwl.org

Anmeldeschluss:
1. September 2014
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A N M E L D E K A R T EA N M E L D E K A R T E

PFLEGEFACHTAGUNGREFERENTINNEN UND REFERENTEN

INFORMATIONEN

Brigitte Anderl-Doliwa 
Stiftungsprofessorin
Katholische Fachhochschule Mainz

Hildegard Bartmann-Friese BBA
Pfl egedirektorin
LWL-Klinik Marsberg

Prof. Dr. Katharina Gröning 
Universität Bielefeld

Christiane Kretzschmar
Gestalttherapeutische Beraterin 
Brilon

Heinz Lepper
Vorsitzender der BFLK Psychiatrie
Pfl egedirektor LVR-Klinikum Bonn

Werner Mayr 
Stationsleitung 
Klinik für Psychiatrie · Psychotherapie · Psychosomatik 
Klinikum Heidenheim 

Mechthild Mügge
Landschaftsverband Westfalen-Lippe
LWL-Abteilung für Krankenhäuser und 
Gesundheitswesen

Stefan Nicke
Bereichsleiter Kostenrechnung und Controlling
LWL-Klinik Marsberg

Dr. Rudolf Pape 
Pfl egewissenschaftler
Bildungszentrum Uniklinik Köln

Anne Rabeneck
Personalentwicklung/Qualitätsmanagement Pfl ege 
LWL-Klinik Marsberg

Silvia Schmidt
Gesundheits- und Krankenpfl egerin
LWL-Klinik Marsberg

Benjamin Stoop
stellv. Stationsleitung 
LWL-Klinik Marsberg

Gudrun Tönnes
Geschäftsführerin LebensART, 
Ergotherapeutin, EX-IN Trainerin
Münster

Dr. Andreas Zinkler
Chefarzt 
Klinik für Psychiatrie · Psychotherapie · Psychosomatik 
Klinikum Heidenheim
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Psychiatrische Pfl ege im Spagat
state of the art - oder was darf´s 
noch sein?

PFLEGEFACHTAGUNG 
18. September 2014

EINLADUNG

LWL-Klinik Marsberg
Psychiatrie  Psychotherapie  
Psychosomatik



LWL-PsychiatrieVerbund Westfalen

www.lwl-psychiatrieverbund.de

  

 

  

Sehr geehrte Damen und Herren,

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

die LWL-Klinik Marsberg ist die erste psychia-
trische Klinik Westfalens und eines der ersten psy-
chiatrischen Krankenhäuser Deutschlands und 
blickt in diesem Jahr auf 200 Jahre Geschichte 
zurück. Heute ist sie ein modernes Kompetenz-
zentrum für seelische Gesundheit mit einem viel-
fältigen Behandlungsangebot.
Das zeigt: Nichts bleibt wie es ist oder nichts ist 
so sicher wie der Wandel. Um weiterhin auf ho-
hem Niveau psychiatrische Pfl ege zu gestalten 
und umzusetzen, gilt es die neuen Herausforde-
rungen anzunehmen. 

In unserer Fachtagung werden zukunftsorien-
tierte Facetten psychiatrischer Pfl ege dargestellt. 
Zum einen geht es um aktuelle wissenschafts-
theoretische Ansätze und andererseits um deren 
praktische Umsetzung bzw. Übersetzung in die 
Arbeit mit psychisch kranken Menschen. Hierzu 
werden von der Praxis für die Praxis Anregungen 
transportiert, die durch professionelle Pfl ege als 
Bausteine moderner psychiatrischer Behandlung 
auch in der Zukunft richtungsweisend sind.

Wir laden Sie ein, Impulse zur aktiven Gestaltung 
des Wandels für die eigene Einrichtung mitzu-
nehmen und freuen uns, Sie im Jubiläumsjahr der 
LWL-Klinik Marsberg begrüßen zu dürfen.

H. Bartmann-Friese BBA
Pfl egedirektorin
LWL-Klinik Marsberg

  9.00 Uhr Ansprache
 Begrüßung
 Hildegard Bartmann-Friese

 Mechthild Mügge
 Landschaftsverband Westfalen-Lippe
 LWL-Abteilung für Krankenhäuser 
 und Gesundheitswesen

 Heinz Lepper
 Vorsitzender der BFLK Psychiatrie

 Moderation
 Anne Rabeneck

  9.30 Uhr  Pfl egeberatung zwischen Herausforderung
 und Wirklichkeit
 Was kann psychiatrische Pfl ege 
 noch oder schon leisten? 
 Prof. Dr. Katharina Gröning

10.15 Uhr Casemanagement - Instrument der   
 Zukunft in Zeiten von PEPP 
 Dr. Rudolf Pape

11.00 Uhr Lesung zur Kaffeepause
 Christiane Kretzschmar

11.30 Uhr Es geht auch ohne Zwang
 Dr. Martin Zinkler 

12.15 Uhr Krisen begegnen - Weiterentwicklung  
 ambulanter aufsuchender Pfl ege
 Was hat unsere eigene Haltung mit   
 neuen Formen der Pfl ege zu tun? 
 Brigitte Anderl-Doliwa  

13.00 Uhr Mittagspause 

PROGRAMM
14.00 Uhr Workshop

      WK 1: Nutzen integrierter Versorgung für   
   Menschen mit Psychosen    
   Brigitte Anderl-Doliwa

 WK 2: Familiale Pfl ege - Erfahrungen aus   
   dem Forschungsprojekt Familienberatung 

 Prof. Dr. Katharina Gröning

 WK 3: Es geht auch ohne - was geht´s uns   
   gut ganz ohne Zwang

 Dr. Martin Zinkler und Werner Mayr 

 WK 4: Casemanagement  
 Dr. Rudolf Pape 

 WK 5: Ein-Blicke von verschiedenen Seiten - 
   mit Recovery und EX-IN Konzepten   
   zu einem neuen Miteinander
   Gudrun Tönnes

 WK 6: PEPP - Alles eine Frage der Abrechnung? 
   Leistungskodierung Pfl ege  
   Stefan Nicke

 WK 7: Pfl egeberatung praktisch - LEISA
   und Familiale Pfl ege
   Benjamin Stoop und Silvia Schmidt

16.00 Uhr Abschlussworte
 Ausklang bei Kaffee und Kuchen

State of the art - oder was darf´s noch sein? Zukunftsorientierte Facetten psychiatrischer Pfl ege200 Jahre LWL-Klinik Marsberg


